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über die 9. öffentliche Sitzung des Gemeinderates am  20.Dez.2010

Anwesend: Dr. Sebastian Eder, Bgm.

Konrad Walk, Vbgm.

Sebastian Berger

Stefan Perterer

Fred Riedlsperger  

Mag. Michaela Wallner

Marco Remmelhofer

Johann Eder

Manfred Obermoser

Georg Arnold

Eva Baumann

Thomas Pirchl  (E.f. J.Wimmer)

nicht anw.: Ralph Gspan

Schriftführer: Trixl Robert

Ort: Sitzungszimmer Gemeindeamt

Beginn: 19.00 Uhr Ende: 20.30  Uhr

TAGESORDNUNG :

 1)  Genehmigung des Protokolls vom 8.November 2010

 2)  Bericht des Bürgermeisters

 3)  Getränkesteuer - Antrag auf Aussetzung

 4)  Wohnbau "Im Bachl"

      a)  Kaufvertrag RHI Veitsch-Radex

      b)  Verkaufspreise Grund und Garagen

 5)  Antrag auf Verlängerung Raumordnungskonzept

 6)  Tennisplatzabrechnung

 7)  Landwirtschaftsförderung 2010 / Restauszahlung

 8)  Ansuchen Erstattung Erschließungskosten

 9)  Gebührenfestsetzung 2011

10)  Vorschau Jahresrechnung 2010 und Budget 2011

11)  Allfälliges

Dieses Protokoll gibt die wesentlichen Entscheidungsinhalte, nicht aber die Diskussionen und

Entscheidungsfindungen  wider.

 zu 1)  Genehmigung des Protokolls vom 8.November 2010

Das Protokoll zur GR-Sitzung vom 8.Nov. 2010 wird ohne weitere Wortmeldung genehmigt und gefertigt.

  zu 2)  Bericht Bürgermeister

a) Überwachungssystem WVA  - Bereits seit längerem werden Gespräche über die Erneuerung des 

Überwachungssystems geführt. Nachdem von der Firma EWT, der Firma Rittmeyer und der Firma Klymiuk 

Kostenvoranschläge eingeholt wurden, steht nunmehr eine Entscheidung an.

Die Firma EWT hat von sich aus einen Rückzug gemacht; die Firma Rittmeyer liegt trotz preislicher 

Nachbesserung noch erheblich über dem Billigstbieter - Firma Klymiuk.

Das System der Firma Klymiuk basiert auf einer Laptoplösung im Bauhof, System der Alarmierung über 

Internet mit abrufbaren Daten. Bei der Überwachung der Quellfassung Grießen würde eine Funklösung 

bevorzugt werden; diese ist zwar in der Anschaffung höher, verursacht jedoch keine Folgekosten.

Das Angebot der Firma Klymiuk beläuft sich (incl. Laptop) auf netto 31.600 Euro. Über Vorschlag des GV

befürwortet auch der Gemeinderat die Vergabe an die Firma Klymiuk. Allerdings sollte noch mit der Firma 

eine Fixpreisvereinbarung erzielt werden.

N i e d e r s c h r i f t
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b)  ÖBB   -  Der Bgm. hatte eine telefonische Unterredung mit Herrn Dr.Volgger von der ÖBB über die 

bevorstehende Übernahme der ÖBB-Betriebsstelle Hochfilzen durch die Betriebsführungszentrale 

Innsbruck mit Herbst 2011.

Demnach soll der Warteraum, die WC-Anlage weiter offengehalten werden; angestrebt wird die

Errichtung von wettergeschützten Unterständen im Bereich der Außenbahnsteige.

Hiezu werden Vertreter der ÖBB im Frühjahr zu weiteren Gesprächen nach Hochfilzen kommen.

c)  Sozialzentrum  -  90% der Aufträge sind vergeben; die Baustelle wurde für heuer im Außenbereich

abgeschlossen; es erfolgt nunmehr der Innenausbau.

Mit einer Inbetriebnahme des Sozialzentrums ist frühestens im Juni, eher wohl erst in der zweiten 

Jahreshälfte 2011 zu rechnen.

d)  Schneeräumung   -  Trotz der intensiven Schneefälle zum Biathlonwochenende konnte der Einsatz

von Fremdgeräten auf ein Minimum beschränkt werden (MR/Eder Hans - 18 Stunden); vom MR wurde

zudem ein Angebot über den Einsatz von Zusatzpersonal auf unseren Geräten eingeholt.

Nach Weihnachten soll eine Diskussionsrunde/evtl. a.o. Gemeindeversammlung zum Thema Schnee-

räumung abgehalten werden.

e)  Mountainbike-Weg   -  Bei der Vollversammlung der Bringungsgemeinschaft Eggerbergweg

wurde die Schaffung der MTB-Strecke einstimmig beschlossen. Der Beitrag der Gemeinde beläuft sich 

künftig auf 10 Eurocent pro Laufmeter und Kalenderjahr.

f)  Regio-Tech   -  Im Bereich der Grundstücke des Bodenfonds wurden zwischenzeitlich einige

Niveauangleichungen durchgeführt; im Frühjahr ist mit den Bautätigkeiten der beiden Firmen zu rechnen.

g)  RHI-Veitsch/Radex  -  Die bei der letzten Gemeindeversammlung angesprochene Umwelt-

problematik wurde auch bei der Barbarafeier wieder thematisiert. Dabei wurde in einem Gespräch mit

einem Herrn der Geschäftsführung die von Herrn Dr.Drnek angekündigte Investition in Höhe von

ca. 5 Mio.Euro in eine Filteranlage bis zum Jahr 2012 bestätigt.

h)  Kanal Unterwarming   -  Bis auf den Anschluss der Objekte Gasthof Wiesenseehof und Böden

ist das Projekt abgeschlossen. Der Anschluss der beiden Objekte soll im Frühjahr 2011 erfolgen.

Nach vorläufiger Endabrechnung wird festgestellt, dass der Kostenrahmen für die Errichtung sogar

geringfügig unterschritten werden konnte.

i)  Heizung Amtsgebäude   -  Nach Auskunft von R.Rank/Allianz Elementar könnte es sich bei dem

Schaden um einen Versicherungsfall handeln. Ein konkretes Reparaturangebot soll eingeholt werden;

die Reparatur ist ehestens zu veranlassen.

 zu 3)  Getränkesteuer - Antrag auf Aussetzung

In unserem Ort sind noch 2 Verfahren anhängig, bei denen die Unternehmen Gasthof Edelweiß und

Perterer GmbH./Hoametzlhütte im Wege über ihren Steuerberater einen Rückzahlungsantrag gestellt

haben. Nach Rechtsauskunft beim Tiroler Gemeindeverband/Dr.Ludwig wurde uns ein Musterexemplar

über die Aussetzung der beiden Verfahren bis zur Erledigung der beim VwGH. Anhängenden

Verfahren in dieser Angelegenheit übermittelt.

Die entsprechenden Verständigungsschreiben an die beiden Unternehmen wurden vorbereitet.

Der Gemeinderat genehmigt mehrheitlich (bei 1 Enthaltung) die entsprechende Vorgangsweise.

 zu 4)  Wohnbau "Im Bachl"

a) Kaufvertrag mit Firma RHI Veitsch-Radex
RA Mag. Rettenwander wurde mit der Vertragserrichtung beauftragt. Aufgrund der Absprachen mit RHI

(Dr.Drnek/Erlbacher/Mag.Ranftler) liegt der Vertrag aufbauend auf die Vermessungsurkunde der Firma

OPH vom 22.11.2010 nunmehr beschlussreif vor.

Der GV hat in seiner Sitzung vom 14.Dez. dem Vertragsentwurf zugestimmt. Der Gesamtfinanzierungs-

bedarf für den Ankauf des Grundstückes (3.002 m2) beläuft sich indexgesichert auf € 162.468.

An zusätzlichen Kosten (Grunderwerbssteuer und Grundbuchseintragungsgebühr und Vertragserrich-

tungskosten) fallen noch knapp 10.000 € an.

In dem Gesamtprojekt sind 3 Bauplätze beinhaltet sowie ein Schneeablageplatz und die Garagenanlage.

Eine Kaufoption für weitere 7.000 m2 (westliche Flächenausdehnung Bachlfeld IV mit neuer Auf-

schließungsstraße) wurde bis 31.Dez.2015 eingeräumt.

Der Gemeinderat genehmigt einstimmig  die Unterzeichnung des vorliegenden Kaufvertrages zum Ankauf

der Baufläche Bachlfeld II (w.o.beschrieben) zum Kaufpreis von € 162.468.

Fortsetzung TOP 2 / Bericht Bürgermeister
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b) Verkaufspreise Grundstücke und Garagenboxen
Als verkaufbare Flächen stehen 3 Gpz 84/16 (714 m2), 84/17 (683 m2) und 84/18 (658 m2) sowie 

eine Garagenparzelle 84/15 (541 m2) mit 7 Garagenstellplätzen (je ca. 15 m2) zur Verfügung.

In den Beratungen des GV vom 14.Dez.d.J. wurde die Anhebung des Verkaufspreises der 

Grundstücke auf 95 €/m2 einstimmig beschlossen.

Der Verkaufspreis der Garagenboxen sollte im Schnitt - wie bei der Garagenanlage 1 - 10.000 €

bringen. Im Zuge eines evtl. Nutzwertfeststellungsgutachtens könnte bei einem Verkauf der Grundan-

teilsflächen (idealerweise den Außengaragen zugehörig) festgelegt werden.

Der Gemeinderat genehmigt einstimmig  die o.a. Verkaufspreise - d.h. für Baugrundstücke w.o.

€ 95,-- und der Garagenboxen von jeweils € 10.000.

 zu 5)  Antrag auf Verlängerung Raumordnungskonzept

Der Bgm. stellt den Antrag auf Genehmigung eines Ansuchens um Verlängerung des Raumordnungs-

konzeptes beim Amt der Tiroler Landesregierung.

Bezüglich der privatrechtlichen Vereinbarung zwischen Gemeinde und Danzl Christine im Zusammen-

hang mit der gewünschten Flächenwidmungsänderung wird mitgeteilt, dass der im GV beratene

Vereinbarungsentwurf zur rechtlichen Begutachtung gesandt wird.

Den Gemeindevorständen ist mit dem Protokoll der letzten GV-Sitzung der Entwurf mitzusenden.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig  die o.a. Vorgangsweise zur Stellung des Antrages auf

Verlängerung des Raumordnungskonzeptes.

 zu 6)  Tennisplatzabrechnung

Auf Anfragen im Vorfeld dieser GR-Sitzung bezüglich der Abrechnung der Tennisplatzsanierung

erläutert Vbgm. K.Walk die vom Kassenverwalter beigestellte Kostenabrechnung des Projektes.

Demnach stehen den von der Gemeinde bezahlten Gesamtausgaben in Höhe von € 16.284,28

Einnahmen von gesamt 13.000 (Landeszuschuss, TVB-Zuschuss und Barleistung Tennisclub)

gegenüber. Der verbleibende Gesamtsaldo von € 3.284,28 wird über das Infrastrukturbudget

abgewickelt.

 zu 7)  Landwirtschaftsförderung 2010 / Restauszahlung

Aufgrund einer vorliegenden Aufstellung des Ortsbauernobmannes (Johann Berger) genehmgit der

Gemeinderat einstimmig  die Auszahlung des restlichen noch zur Verfügung stehenden Betrages

aus der Landwirtschaftsförderung im Betrag von € 4.669,05 an die Landwirtschaftsbetriebe.

Die Überweisung soll in den nächsten Tagen erfolgen.

 zu 8)  Ansuchen Erstattung Erschließungskosten

Auf Antrag des Ing. Klaus Danzl genehmigt der Gemeinderat einstimmig  die Teilerstattung der

entrichteten Erschließungskosten für das Bauvorhaben am Objekt Feistenau 18 in Höhe von

€ 1.268,59.

 zu 9)  Gebührenfestsetzung 2011

In der GR-Sitzung vom 8.Nov.2010 und bei der GV-Sitzung am 22.Nov.2010 wurde die Erhöhung der

Mindestsätze für Wasser und Kanalbenützung auf 0,46 €  bzw. 1,925 €, der Kanalanschlussgebühr

auf 4,92 € je m3 Baumasse und die Erhöhung der Hundesteuer auf 40 € für 1.Hund und auf 50 €

für den 2.Hund beschlossen.

Der Gemeinderat bestätigt einstimmig  die o.a. Erhöhungen und die Beibehaltung der übrigen

Abgaben- und Gebührensätze für das Jahr 2011.

zu 10)  Vorschau Jahresrechnung 2010 und Budget 2011

Kassenverwalter Robert Trixl berichtet über den Stand der Abschluss- und Budgetarbeiten:

a) Jahresrechnung 2010 :

Nach Vorliegen der vom Land übermittelten Zahlen über die Höhe der endgültigen Ertragsanteilsbeträge

und dem Einlangen der budgetierten Steuereinnahmen kann aus heutiger Sicht mit einem Ergebnis

in Höhe von € 35.000 (+/- 5.000) gerechnet werden. 

Dieser Betrag kann als Übertrag auf das Haushaltsjahr 2011 vorgesehen werden.

Fortsetzung TOP 4 / Wohnbau "Im Bachl"
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b)  Budgetvorschau 2011  :

Aufgrund der Erfahrenswerte aus den vergangenen Jahren wurde der Budgetentwurf unter dem Gesichts-

punkt der notwendigen Sparsamkeit erstellt.

Bedingt durch die nicht unerheblichen Mehraufwendungen im Sozialbereich (Restzahlung Eigenmittel

Sozialzenetrum / Landesbeiträge für Rehab, Jugendwohlfahrt, Grundsicherung, Sozialhilfe) und der

erhöhten Beiträge für die Krankenhausfinanzierung konnte das Budget weitgehend ausgeglichen

werden, jedoch ohne jegliche außerordentliche Ausgaben und Aufwendungen.

Die ursprünglich in Aussicht gestellten Bedarfszuweisungen werden letztendlich großteils für die

Finanzierung der Kostenüberschreitungen beim Sozialzentrum zweckgebunden.

Für Straßenbauten (über den Betrag der zugesicherten Bedarfszuweisung von € 30.000 hinaus),

Sanierung der Straßenbeleuchtung, Wasserversorgungs-Überwachungssystem, Kulturhaus sind in

dem vorliegenden Entwurf noch keine Ansätze enthalten.

 zu 11)  Allfälliges

keine Wortmeldungen !

Der Bgm. dankt den Gemeinderäten für die gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr

und schließt die Sitzung.

Der Schriftführer:

gez. Trixl Robert



N i e d e r s c h r i f t


